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Herbstflair zwischen Elisabethkirche und Stadthalle: Der Freundeskreis Alter Botanischer Garten hat mithilfe einer Fotodrohne mehrere Luftbilder des Innenstadtparks 
gemacht. Auch ein Video ist nun veröffentlicht worden.  Foto: Freundeskreis Alter Botanischer Garten

Garten-Fans baden im Farbenmeer
Freundeskreis Alter Botanischer Garten startet Image-Kampagne · Schlammproblem durch Stützmauer-Arbeiten

Der Alte Botanische 
 Garten soll künftig nicht 
mehr vom oberen Pilgrim-
stein aus erreichbar sein. 
Stattdessen könnte ein 
Eingang am Sprachatlas 
entstehen.

von Björn Wisker

Marburg. Nach dem Abschluss 
der Bauarbeiten zur neuen Uni-
versitätsbibliothek (UB) soll es 
am Standort der ehemaligen 
Frauenklinik keinen direkten 
Eingang in die Anlage mehr ge-
ben. Ein neuer, barrierefreier 
Zugang werde nahe dem Uni-
gebäude Deutscher Sprachatlas 
gebaut und die alte, vom neu-

en Standort 250 Meter entfern-
te Waschbetontreppe ersetzen. 
Der Eingang über die Johannes- 
Müller-Straße bleibe indes er-
halten. Das teilte Bürgermeister 
Dr. Franz Kahle (Grüne) im Um-
weltausschuss vor Weihnachten 
mit. 

An diesen Plänen gibt es Kri-
tik: „Wir lehnen einen neuen 
Eingang zentral vom Sprach-
atlas her ab, da das Gartendenk-
mal zu einem direkten Durch-
gangsweg zur neuen UB degra-
diert würde“, sagt Manfred Ki-
onke vom Freundeskreis Alter 
Botanischer Garten. Der Verein 
sehe „keinen nachvollziehbaren 
Grund“, die sogenannte Beh-
ringtreppe – eine Schenkung 
der Behringwerke anlässlich  
ihres 75-jährigen Jubiläums – 

abzureißen. Nach OP-Informa-
tionen ist ein geplanter neuer 
Zugang vom ehemaligen Braue-
reigelände in den Garten laut 
Bebauungsplan nicht vorgese-
hen, Probleme könnte es zudem 
mit dem Denkmalschutz geben.

Mure soll beseitigt werden

Die Bauarbeiten an der Pil-
grimstein-Stützmauer sind in-
des offenbar besser verlaufen 
als vom Verein befürchtet, alles 
sei „sorgsam behandelt“ wor-
den. Allerdings habe es vor kur-
zem eine Mure (ein Strom aus 
Schlamm und Gestein) gegeben, 
deren Beseitigung „unbedingt 
angegangen werden muss“ (OP-
Bericht zur Stützmauer folgt).

Der Freundeskreis hat nun  

mit Drohnenfotos und einem 
einminütigen Videorundflug 
eine Image-Kampagne für den 
Garten gestartet. Auf den Moti-
ven sind entweder die verschie-
denfarbigen Bäume vor der 
Marburger Silhouette zu sehen 
oder Ausschnitte des Parks aus 
der Vogelperspektive. 

Der Botanische Garten, dessen 
jüngerer Bruder seit 1977 auf 
den Lahnbergen beheimatet ist, 
gilt seit Jahrzehnten als belieb-
ter Natur-Treffpunkt in der In-
nenstadt – und diente Fußgän-
gern wie Radfahrern bis zum 
Beginn der UB-Bauarbeiten 
auch als Abkürzung von Stadt-
halle oder Hörsaalgebäude zur 
Elisabethkirche. 

Probleme bereiten in der Ge-
schichte des Gartens immer 

wieder Grillfeiern, Müll und 
freilaufende Hunde: Der Gar-
ten sei „kein beliebig nutzbares 
Freizeitgelände“, heißt es vom 
Freundeskreis, der sich die Er-
haltung des wertvollen Garten-
denkmals zum Ziel gesetzt hat. 
„Mangelnde Ehrfurcht der Be-
sucher vor der Natur und den 
Mitlebewesen, speziell auch vor 
den lokalen Besonderheiten, 
war und ist zu beklagen.“

Die Blütezeit im Innenstadt-
garten beginnt in der Regel im 
Februar. Krokusse, Schnee-
glöckchen, Märzenbecher und 
Huflattich sind traditionell die 
ersten Pflanzen, die entlang des 
Pilgrimsteins in Blüte stehen.

Mehr Fotos finden Sie unter
www.op-marburg.de

POLIZEI

Einbruch-Alarm 
wider Willen
Marburg. Verwirrung um ei-
nen kuriosen Einbruch: Am 
Mittwoch, 28. Dezember um 
19.25 Uhr, beobachtete ein 
Zeuge einen dunkel geklei-
deten Mann, wie dieser über  
eine Mülltonne durch ein Fens-
ter in eine Wohnung im Süd-
viertel einstieg. Die verständig-
te Polizei nahm den Mann in 
der Wohnung zunächst fest und 
überprüfte die Angaben des 
27-Jährigen. Dieser sagte, er sei 
kein Einbrecher, sondern Über-
nachtungsgast – und aufgrund 
eines defekten Schlosses der 
Wohnungseingangstür betrete 
und verlasse man die Wohnung 
schon seit geraumer Zeit durch  
das Fenster. Die Polizei forschte 
nach – und tatsächlich bestätig-
ten die Hausverwaltung und der 
eigentliche Mieter die Version 
des mutmaßlichen Einbrechers.

Parkendes Auto 
beschädigt
Marburg. In der Zeit zwischen 
19 Uhr am ersten Weihnachts-
feiertag und 14.45 Uhr am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag entstand 
an einem schwarzen Dacia Lo-
gan ein Schaden von mindes-
tens 1 500 Euro. Auf unbekann-
te Weise entstand eine Beule in 
der Beifahrertür, das Glas des 
rechten Außenspiegels war he-
rausgefallen und zersprungen. 
Das Auto parkte während der 
Zeit in der Friedrich-Ebert-Stra-
ße auf den Parkplätzen des An-
wesens Nummer 86.

Einbruch in einen 
Lebensmittelmarkt
Marburg. Einbruch in ein Le-
bensmittelgeschäft in der Leo-
pold-Lucas-Straße: Vermut-
lich zwei Täter brachen nach 
 Polizeiangaben in der Nacht zu 
Freitag, 30. Dezember, gegen 
3.30 Uhr die Eingangstür auf. Sie 
 stahlen aus dem Kassenbereich 
 lose  Zigarettenpackungen in 
noch nicht bekannter Stück-
zahl und flüchteten dann un-
erkannt. 

Motorroller 
gestohlen
Wehrda. Bereits zwischen 
Samstag, 17. Dezember, und  
Mittwoch, 21. Dezember, wurde 
in der Mengelsgasse ein grau-
er Motorroller des Herstellers 
Aprilia (Typ SR 50) gestohlen. 
Das ältere und nicht fahrbereite  
Zweirad stand gesichert durch 
das Lenkerschloss auf einem 
 öffentlichen Parkplatz.

KONFIRMATIONS- Der Anlass- &

Spezialist

bis 14:00 Uhr
Heute

Öffnungszeiten:  
Heute von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr für Sie geöffnet!
Heinze – Das Modezentrum in Frankenberg

www.modehaus-heinze.de
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Facebook “f ” Logo CMYK / .ai Facebook “f ” Logo CMYK / .ai


